
Stift Zwettl, im Dezember 1997 

Werte Stift Zwettlerinnen und Stift Zwettler! 

Brände in Haushalten nehmen ständig zu. Die Ursache dafür 

liegt zum Teil in der wachsenden Anzahl von Wärme- und 

Elektrogeräten und zum Teil im Umgang mit offenem Licht 

und Feuer. Schuld an den Brandfällen im Haushalt sind jedoch 

selten die Geräte selbst, vielmehr sind es die unsachgemäße 

Handhabung, die Sorglosigkeit und manchmal auch nur 

Schlamperei. 

Ständig wiederkehrende Brandursachen sind: 

•	 Auf eine heiße Herdplatte wird achtlos, weil das Telefon oder die Klingel läutet, ein 

leicht brennbares Material (z.B. ein Geschirrtuch oder eine Schürze) gelegt 

• Wärmegeräte, die mit Brennbarem in Berührung kommen oder abgedeckt werden 

• Rauchen im Bett, Zigarettenreste im Papierkorb oder Abfalleimer 

• heiße Asche in Kartons oder im Müllcontainer 

• Gefährlich sind Öle und Fette, die durch Überhitzung in Brand geraten. ­

Niemals mit Wasser löschen! Meterhohe Flammen entstehen bei einem Lösch­

versuch mit Wasser, diese entflammen alles Brennbare in der Wohnung. Löschen 

durch Abdecken mit einem passenden Deckel oder einer Decke. Stellen Sie die 

Wärmezufuhr durch Abschalten des Herdes ein! 



• auch Kerzen auf Gestecken, Adventkränzen und Christbäumen, wenn sie unbeauf­

sichtigt gelassen werden, lösen immer wieder Brände aus. 

Diesen häufigen Brandursachen im Haushalt wollen wir durch Information und Auf­

klärung vorbeugen. 

DANKE! 

Herzlich danken möchten wir allen, welche uns im vergangenen Jahr sowohl fmanziell 

als auch tatkräftig unterstützt haben. 

********************** 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das kommende Jahr alles Gute wünscht Ihnen 

Ihre Freiwillige Feuerwehr 

Stift Zwettl 


